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Günſtige Wenodöung im Oſten
Große Frbeiterbewegungen in Jtalien und Frankreich

Feſtjetzung der Höhe des Schaden
erſatzes

S5ie Polen bekunden Entgegenkommen
Baſel 10 Juni Eigene Drahtnachricht Die

gentralagentur meldet aus Paris daß die Höhe der
Fntſchädigungsſumme vom Pariſer Rat auf etwa
290 Milliarden feſtgeſetzt wurde Weiter wird gemeldet

Die Polen bekunden neuerdings weitgehendes Ent
3 gegenkommen indem ſie Konzeſſionen in Ober

ſchleſien 7 im Jntereſſe des Weltfriedens zu machen
bereit ſind

Amerikas Schadenerſatzanſprüche

Haag 10 Juni Eigene Drahtnachricht Aus
Kew York wird gemeldet Die Vertreter feindlicher
Beſitztümer in den Vereinigten Staaten erklärten in
einer Mitteilung an den amerikaniſchen Kongreß daß
amerikaniſche Bürger von Deutſchland für Schäden durch

den Bootkrieg und für Beſchlagnahme amerikaniſchen
Eigentums in Deutſchland etwa 1000 Millionen
Dollar alſo etwa 12 Milliarden Mark nach der

M äetzigen Währung verlangen Der Schaden durch den
Bootkrieg allein ſtellt ſich auf 600 Millionen

Der Vfererrat in einer Sackgaſſe

VTB Verſailles 10 Juni Die für geſtern in Aus
ſicht geſtellte Förderung der Arbeiten des Viererrates iſt

nicht eingetreten Bezeichnend für die Lage iſt ein ſcharfer
Leitartikel des Matin gegen Clemenceaus Politik Nicht
weniger ſcharfe Aeußerungen finden ſich im Echo de

Paris das England und Amerika dafür verantwortlich
nacht daß jetzt im letzten Augenblick die Grundſätze des Frie
densentwurfes der Alliierten geopfert werden ſollen Das
Vlatt wendet ſich namentlich dagegen daß Deutſchland in

den Völkerbund aufgenommen werden ſoll und daß die Ab
xüſtung nicht einſeitig von ihm ſondern von allen Mitglie

rn des Völkerbundes verlangt werden ſoll uch
Oeuvre ſtellt feſt daß die Verhandlungen über die Ant
wort auf die deutſchen Gegenworſchläge in ein Stadium ge
treten ſind das kritiſch ſei Wenn man alle h
Gegenvorſchläge prüfen wolle könne man dieſe Arbeit nicht
einmal in drei ochen vollenden Ebenſo kennzeichnet
New York Herald in ſeiner Pariſer Ausgabe die
agea man die Aeußerungen der heutigen Morgenpreſſe zu

ammen ſo findet man daß Meinungsverſchiedenheiten be
I ſtehen 1 über den Vöſkerbund und zwar n e

r das energiſche Vorgehen Lord Robert Cecils 2 überdie Hſtgrenzen und 3 über die Frage der Wiederguimachung
n Zuſammenhang damit auch über die Zuſtändigkeit des

Wiedergutmachungsausſchuſſes Es wäre müßig irgend
welche Vorausſagungen zu geben Es wird ſich heute S
J müſſen ob der eingeſetzte Ausſchuß die Berichte vollendet
z und ob der Viererrat wie angenommen wird noch im
Laufe en Woche die in ſeinem Schoße vorhandenen Mei

ſungsverſchiedenheiten auszugleichen vermag

Die Kommiſſionen beendeten die Prüfung der
Gegenvorſchläge

Haag 10 Jnni Eigene Drahtnachricht Hollandſch Huwsburean meldet aus Paris daß die ſechs

i mmiſſionen die mit der Antwort der Entente auf
ie deutſchen Gegenvorſchläge beſchäftigt waren ihre

I Aufgabe erledigt haben Die anderen Kommiſſionen
werden vorausſichtlich hente Dienstag früh fertig ſein

die engliſchen Miniſter bleiben in Paris
Baſel 10 Juni Eigene Drahtnachricht Derariſer Te V e e S Aued ſter vleiben vorläufig weiter in Paris wo die

Antwort an Deutſchland mit Beſchleunigung fertiſeſent wird Lloyd George ertiäle ine
a

w en un n deutſchenRegierung Frieden ſchließen Se

die Buren für die Mandatur den
in Deutſchſüdweſtafrika

Saag 10 Juni Eigene Drahtnachricht Aus Lonr wird gemeldet Da e e 5 2 Paris daß
Plan Deutſchland ein Mandat für Deutſchſudweſigfrita

geben nicht durchgeführt werde falls Südweſtafrika ſelbſt

s ſcheint aber derge opponiere o Freſpon

tſchlanös

dahin daß der Viererrat in eine Sackgaſſe geraten ſei

l

e S

afrikaniſche Union die Mandatur über Deutſchſüdweſtafrika
nicht annehmen ſoll und daß ſie es vorziehen die deutſche
Vormundſchaft über dieſes Gebiet unter der Kontrolle des
Völkerbundes anzunehmen

Kurze Friſt
Baſel 10 Juni Eigene Drahtnachricht Die Pari

ſer Ausgabe der Chicago Tribune veröffentlicht die Nach
richt daß die Antwort des Viererrats auf die deutſchen Ge
genvorſchläge die bis Dienstag fertiggeſtellt ſeien von
einem Ultimatum geleitet werden die Friedensbedingungen
binnen 48 oder 72 Stunden anzunehmen Die Unterzeich
nung könne bereits Sonnabend ſtattfinden

Vor öem franzöſiſchen Generalſtreik
WTB Bern 10 Juni Nach dem Berl Tagebl

ließ die Confédération Générale du Tradail in ganz Frank
reich eine Proklamation anſchlagen in der die politiſchen
Fordernngen der Arbeiterſchaft ſofortige Demobiliſterung
der Armee Amneſtie für alle politiſchen Verurteilten ein
ſchließlich der wegen Meuterei beſtraften Soldaten und
Matraſen Zurückzlehung aller franzöſiſchen Truppen aus
Rußland Ungarn uſw aufgeſtellt werden Sämtlichr
Großgewerkſchaften auch die Eiſenbahner und Grubenarbei
ter erllärten auf Beſchluß der Confédération Générale du
Travail hin die Arbeit einzuſtellen Nach übereinſtimmender
Meldung dürfte der Generalſtreik am 23 Juni erklärt wer
den

Geplanter Generalſtreik der Seeleute
in Frankreich

WTB Verſailles 10 Juni DrahtnachrichtDie Führer der verſchiedenen Arbeiterverbände erklärten in
der nité die und Drohungen ver Regierung würden die Arbeiterſchaft nicht einſchüchtern Die ſtrei
kenden Verbände ſeien gewillt ihre Forderungen durchzu
ſetzen Heute Abend findet eine Sitzung des Verbandes der
Seeleute ſtatt in welcher wie die Preſſe vermuket der
Genercäſtreik erklärt wird Die pharmazeutiſchen
Arbeiter haben geſtern den Generualſtreik beſchloſſen

Vor dem Generalſtreik in Jtalien
Ein Ultimatum an die Regierung

Schweizer Grenze 19 Juni Eigene Draht
nachricht Der Streik in Jtalien dehnt ſich immer mehg
aus Die ganze Kampagna hat die Fortſetzung des General
ſtreiks bis zum äußerſten beſchloſſen Die Zeitungen erſchei
nen nicht Von der römiſchen und Mailänder Preſſe wird
als Urſache der Streikbewegung die Lebensmittel
knappheit und Untätigkeigt der Regierung gegenüber
der kritiſchen wirtſchafſlichen Lage angegeben Das Gior
nale Jtalia ſchreibt daß man den Eindruck erhält daß die
Ententeregierungen ruhig zuſehen wie das italieniſche Volk
zur Verzweiflung getrieben werde Die Ausſtändigen in
Rom haben an die Regierung ein Altimatum geſtellt
Falls dies bis zum 15 d M nicht angenommen wird ſoll
der Generaſſtreik erklärt werden Jn Neapel kam es anläß
lich des Generalſtreifs zu Zuſammenſtößen mit der Polizet
wobei Straßenbahnwagen geſtürmt wurden Die Demon
ſtranken gingen mit Steinen und Stöcken gegen die Polizei
vor BVeſ der Brücke San Gennaxo errichteten die Streiken
den eine Barrikade die erſt nach heftigen Kämpfen von den
Truppen geſäubert werden konnte

Boykott italieniſcher Waren in Südö
ſlavien

Kopenhagen 10 Juni Eigene Drahtnach
richt Aus Rom wird gedrahtet Eine amtliche ita
lieniſche Meldung gibt die Mitteilung des ſüdſlaviſchen
Blattes Obzor wieder wonach der Finanzminiſter und
der Handelsminiſter in Belgrad angeorduet haben bis
auf weiteres alle er mit Jtalien abubrechen und alle italieniſchen Waren von ſüdſlaviſchen

ahnhöfen abzuweiſen Die Einführung italieniſcher
Waren nach Südſlavien ſoll mit allen Mitteln ver
hindert werden

Keine Kenöerungen der Ein und
Ausfuhrpolitik

WTB Berklin 10 Juni Amtlich wied gemeldet
Das Berl Tagebl hat am Montag morgenweſextſiche u engee in unſerer in und e
vom Kabinett beſchloſſen worden ſeien die n
d und anderes gemildert ſei Dieſe Mitteilu
ſtehen mit den Tatſachen im Widerſpruch Beſchluß
Kabinetts geht dahin d ätzl e
leider Alle

Die reichen Praſſer und das
hungernöe deutſche Volk

Der reiche Praſſer und der arme Lazarus Das ameri
kaniſche Beſatzungsheer und das darbende Volk des beſetzten
Gebietes Der amerikaniſche Soldat lebt gut ſehr gut viel
beſſer als er gemeinhin in der Heimat lebt Sein Weißbrot
kann nicht beſſer ſein mehr Fleiſch als die U S ihm liefern
kann er beim beſten Willen nicht aufkriegen Speck Butter
Reis kondenſierte Milch Kaffee Kakao eingemachte Früchte
Tabak Zigarren Zigaretten Schokolade gibt es in beinahe
unbegrenzten Mengen Was die Feldküchen für die Mann
ſchaften kochen würde für die doppelte Zahl Deutſcher
reichen Und es bleibt meiſt viel ſehr viel übrig Es läge
nun eigentlich nahe daß der Ueberfluß die Broſamen vom
Tiſche dieſes reichen Herrn an die hungernde und darbende
Bevölkerung abgegeben würde Denn das das deutſche Volk
hungert an Anterernährung Tauſende täglich zugrunde ge
hen das haben ja auch amerikaniſche Kommiſſionen in pein
licher Prüfung feſtgeſtellt Und dem gemeinen Mann dem
gutmütigen Sammy ging die Not der Frauen und Kinder
ihr blaſſes hungerndes Ausſehen zu Herzen Er gab von
ſeinem Ueberfluß verkaufte auch um ein paar Mark Da kam
vom Hauptquartier der ſtrenge Vefehl an die Bevölke
rung darf weder etwas verſchenkt noch etwas
verkauft werden Die Folge iſt daß jeder Deutſche
in deſſen Beſitz irgend etwas Amerikaniſches gefunden wird
ſei es auch nur eine Zigarette oder ein Stück Brot beſtraft
wird Meiſtens wird er auf der Stelle feſtgenommen

Daß ſich die amerikaniſche Heeresleitung gegen den Ver
kauf von amerikaniſchem Heeresgut auf dieſe Art ſchützen
will iſt verſtändlich Aber vollkommen unverſtändlich iſt
es daß man das was von dem Ueberfluß der Truppen übrig
bleibt verkommen und verfaulen käßt ſtatt es der hungernden
Bevölkerung zuzuweiſen Jn den amerikaniſchen Küchen
Lazaretten Kaſinos uſw ſind z B Tauſende von deutſchen
Frauen und Mädchen beſchäftigt Sie dürfen kein Stückchen
Brot oder etwas übriggebliebenes Eſſen mitnehmen Was
übrig bleibt muß zu den Abfällen geſchüttet werden Die
Anregung das übriggebliebene Eſſen den Volksſpeiſe
anſtalten und Kriegsküchen gegen Bezahlung
zu geben wurde abgelehnt Was Tauſende dar
bende Menſchen ſättigen und kräftigen könnte muß ausge
ſchüttet und Viehfutter werden

Wie der amerikaniſche Koch mit dem Fett umgeht das
wir ſo lange und ſchwer entbehren müſſen auf Jahre hinaus
noch iſt gottſträflich Das Eſſen wird nur mit Speck fertig
gemacht Alles Rinderfett wird in den Ofen
geworfen Will das Feuer nicht recht brennen nun man
hat ja Speck in Hülle und Fülle wirft ihn ins Feuer damit
es beſſer brennt Und deutſche Frauen müſſen dieſer him
melſchreienden Verſchwendung zuſchen haben zu Hauſe nur
50 Gramm Fett die Woche

Ueberall hat die Truppenabteflung Kaſinos eingerichtet
auch für Soldaten Es gibt Kaſinos für die Kolumbus
ritter für den Club junger chriſtlicher Männer das
amerikaniſche Rote Kreuz hat Erfriſchungshallen eingerichtet
uſw Ueberall ſteht angeſchrieben Jedermann will
kommen alles frei Auf den Tiſchen liegt Brot Eſſen wird
ausgegeben ſoviel jeder haben will Zigarren Getränke uſw
Das alles ſelbſtverſtändlich außer dem was der einzelne
Mann an Tagesrationen erhält

Und während ſo die Truppen eine unerhörte Verſchwen
dung treiben hungert das deutſche Volk nehmen ameri
kaniſche Aerzte in den Schulen Blutproben von den Kindern
zur Feſtſtellung ob ſie tatſächlich unterernährt ſeien Und
alle dieſe Verſchwendung muß Deutſchland
bezahlen es gehört ja zu den Unterhaltungskoſten der
Beſatzungstruppen Um die wenigen Lebensmittel aus
Amerika die man ihm liefert bezahlen zu können muß e
ſein Gold und ſeine Deviſen hergeben

Menſchlichkeit Wir erinnern uns der unzähligen Bilder
aus den früher von uns beſetzten Gebieten wie deutſche
Truppen den Kindern und Frauen aus ihrem Kochgeſchirr
mitgaben wie zur Speiſung der darbenden Bevölkerung
überall in Belgien und Frankreich große Küchen jahrelang

im Betrieb W n r r n nicht imUeberſcuß hunge uns uns nenntman Verhrecher Hunnen Feinde an Schänder der Menſch



S J

J Die Münchner Opfer
WVTB München e Nach der Statiſtſk des
h ber die Opfer dere haben in der Zeit vom 1 bis 8 Mal von
ngstruppen

er von Hammerftein in Spag folgende Note überreichen
Ich vitte General Nudant folgende Note für u

u übergeben 1 Gegenüber dem Telegramm beg M u

29 ches die Beibehaltung der deut38 Mann das Leben eingebüht von An Streitkräfte in Litauen und Lettland nördlich einer be

Roten timmten Linie fordert die deu ihr h e e n e e er Sendunt behalten er e of rn t be teien
perſonen durch Unfſall getötet und 1 drechtlich e das hat die eingeleitete und bereitsVis jetzt ſind 226 unbelannte Leie feſt u e e e er e ciaen

wurden im Kampfe getötet u die e r e affen3 der Geſamtſumme konnte vom Vermißtenbüro

Neue Prozeſſe vor dem Stanögericht
FTB München 10 Juni Vor dem Münchner

Standgericht begann heute der v n denStudierenden der Nationglökonomie Guſtav Kuüngelhöfer
und deſſen Ehefrau Zur Verhandlung iſt eine große Anzahl
Zeugen geladen

Kur Fachleute für unſere Schulen
WTB Berlin 10 Juni Das Miniſterium Wiſ
h re und Volksbildung keilt mit daß die

richt beſonders begabte Militäranwärter ohne Ab
ung der benen Prüfung Volktsſchullehrer wer

den könnten nicht den Tatſachen entſpricht Die
nebenamtſichen Kreisſchulinſpektoren die nicht

chleute ſind werden vom 1 Oktober ab von ihren Dienſt
obliegenheiten entbunden Mit dieſer Regelung iſt wenn
auch die hauptamtliche ſo doch die fachmünniſche Schul
aufſicht in Preußen nunmehr durchweg eingeführt

Offiziere aus dem Mannſchaftsſtande
WTB Berlin 10 Juni Die Regierung veſett eineAnzahl von Leutnantsſtellen mit Auterofſgieren e erſte

ößere Rate Unteroffiziere wurde dieſer Tage zu Leutnants
rdert Es ſind dies alles erprobte Männer die im

Kampfe um Deutſchlands Daſein in vorderſter Linie ge
kämpft haben und die treu der Regierung beiſtanden als

ſchwere ar den Beſtand des Reiches bedrohten
Der Reichswehrminiſter es perſönlich den Beförderten
ſeinen Glückwunſch aus u b der Freude Ausdruck daß
endlich ein Ziel um das er Jahrzehnte gekämpft habe ver
wirklicht worden iſt die Ueberbrückung der Kluft zwiſchen
Offizieren Unteroffizieren und Mannſchaften

Rückkehr von Deutſchſüöweſtafrikanern

WTLE 10 Juni trifftr e J e Heute nachmittag trifft in
259 Frauen und 200 Kindern aus Deutſchſüdweſtafrika ein

Maſor Fletcher
WTB r Juni Der Führer der baltiſchen

Landeswehr ein Major Fletcher der in Riga mehrfach
Verbote unter Androhung der Todesſtrafe erlaſſen haben
foll ſteht wie uns von berufener Stelle mitgeteitt wird nicht
in deutſchen Dienſten und hat mit den deutſchen Militär
behörden nicht das Geringſte zu tun Herr Fletcher iſt alſo
nicht wie ein Mittagblatt behauptet deutſcher Offizier

Die nieder öſterreichiſche Grenze beöroht
Wien 10 Juni Eigene Drahtnachri Die Wie

ner e d r aus Vogsdorf in eröfterreich
Wie gemeldet wird ſollen ungariſche Rätetruppen anf ihrem
Vormarſch hinter den agenen Tſchechen bereits auf eine
Wer von 20 Kilometer der nieder öſterreichiſchen

Grenze bei Kutty nahegrückt ſein Die nieder öſterreichiſchen
Bauern ſind in Beſorgnis daß nicht nur die Gefahr eines
tſchechiſchen Einfalls ſondern auch die eines ungariſchen roten
Heeres beſteht

Hie Käumung Lettlands
Eine energiſche Note Erzbergers

Berlin 10 Juni Jn der Frage der Räumung Lettlands von
den deutſchen Truppen hat Reichsminiſter Ersberger durch General

Gawhbor Caſtle mit 400 Männern

n tlich in ſechs bis ſieben

vermag auch nicht daß ſie auf Grund des
ſtiſſſtandsvertrages gebunden iſt Weiſungen über die Art der

n entgegenzunehmen wenn ſie auch kein Bedenken trägt
das füdlich der m lten Linie gelegene Gebiet zuerſt aufzu
geben Die planmäßige en und Lettlands wird

ochen beendet ſein 2 Bezüg
lich der Bedingungen für weitere Verwendung des Grafen von
der Goltz habe ich folgendes mitzuteilen General Graf von der
Goltz hat Befehl ſich um innere Angelegenheiten Lettlands nicht
zu kümmern Er kann alſo die Einſetzung der e weder
erleichtern noch erſchweren Graf von der Goltz hat keinerlei
Waffen von lettiſchen Truppen zurückbehalten Die ſeinerzeit
vom Freikorps Pfeffer den Letten abgenommenen Waffen ſind
nach Meldung des Hauptmanns Kaiſer in der von den Letten be
ſetzten Kaſerne zurückgelaſſen worden Die Stärkung der letti
ſchen Armee iſt durchaus in unſerem Sinne Die allgemeine
Mobiliſterung muß Kur ſolange wir im Lande find ſoweit ge
hindert werden wie die zwangsweiſe Aushebung bolſchewiſtiſch
geſinnter Leute unſere Truppe gefährdet Graf von der Goltz hat
lediglich die Verantwortung für die Führung und den Schutz
unſerer Truppen Soweit beides nicht berührt wird hat er ſich
um die lettiſche Regierung nicht zu kümmern und ſie keinesfalls
in ihrer Tätigkeit zu behindern 3 Bei den in dem Telegramm
des Marſchalls Foch vom 29 5 erwähnten Zuſommenziehungen
handelt es ſich um Formationen die inzwiſchen aus den baltiſchen
Provinzen abbefördert ſind Reichsminiſter Erzhberger

Deutſches Reich

Butterſchichten 60 000 Ruhrbergleute haben ſich be
reit erklärt Ueberſchichten ſogenannte Butterxſchichten
zu verfahren um Kohle für die Ausfuhr nach
Dänemark zu beſchaffen für die von dort Butter
ausgeführt wird Die Buttereinfuhr ſoll in erſter
Linie den Bergleuten zugute kommen die durch ihre
Mehrarbeit die Bezahlung der Buttereinfuhr mit Kohle
ermöglichen

Eine Ludendorff Lüge Havas friſcht die bereits im
Dezember 1914 als grobe Fälſchung erwieſene an
gebliche Denkſchrift Ludendorffs wieder auf die er 1918
als Oberſt und Abteilungschef im Großen Genexalſtab
rgrag haben ſoll Die angebliche Denkſchrift in der
ein Offenſtivkrieg als Notwendigkeit für Deutſchland
dargeſtellt wird prangte bereits im franzöſiſchen Gelb
buch Sie i inzwiſchen nicht authentiſcher geworden
Der Umſtand daß Clemencegau ſie jetzt wieder hervor
holen läßt gibt dagegen einigermaßen zu denken Anlaß

Durch die Minenräumarbeiten iſt durch den eng
liſchen Minengürtel der Nordſee hindurch ein 12 See
meilen breiter direkter Großſchiffahrtsweg von Vorkum
Riff nach Terſchelling Feuerſchiff geſchaffen worden der
vom 15 Juni ab benutzt werden kann Weſtlich und
nordweſtlich Helgoland ſind ausgedehnte Seegebiete zur
Ausübung der Seefiſcherei freigegeben worden
Beſondere Maßnahmen zur Bekämpfung der Treib

gefahr in der engeren dentſchen Bucht ſind ge
roffen

Zivilärzte vom Kriegsminiſſterium geſucht Das Sani
tätsDepartgment des Kriegsminiſteriums teilt mit Zur
orbnungsmäßigen Rückführung der noch in Feindeshand
befindlichen Gefangenen dedarf es eines großen Aufgebots
an Sanitätsoffigieren für Abaahmekommiſſionen und Durchgangslager Die nötigen Sanitätsoffiziere können indeſſen
nur verfügbar gemacht werden wenn fich zu ihrer Vertretun
in den Reſervelazarotten uſw ein ausreichende Anzah
Zivilärzte bereit finden Anmeldungen an die Generalkom
mandos erbeten für deren Bereich Vertretung angeboten
wird Möglichſte Rückſichtnahme auf Privatpraxis iſt vor
geſehen

Halle und Umgegenö
Halle den 11 Juni 19

Schlimmſte Verhetzung
der halliſchen Bevölkerungsſchichten gegeneinander treihtwie ja ſaſt täglich das Volksblatt in einem die Gasſgida
behandelnden Auſſate Das Blatt ſpricht davon daß
arbeiterfeindlichere Maßregel kaum erſonnen werden konnte de
der reiche Nichtstuer bekommt ſeinen Morgenkaffee nach wie n
wenn er ſich um 8 Uhr aus den Daunen wälzt Und wenn
heißt es in dieſer lieblichen Sprache die eine Höhenkultur e

h e Bildungsideals darzuſtellen e Die Gelt
ſäcke natürlich können ſich mit der Heimatkraftwagenkolonne u
mit allen möglichen Fuhrwerken von den Gruben ſoviel Bren
material holen laſſen wie es ihnen beliebt denn ſie können z
bezahlen Und das Dienſtperſonal wird den gehamſterten Brat
auf dem Herde zubereiten ohne daß die gnädige Frau ſich d

Finger ſchmutzig zu machen braucht
nd ſo geht es in dieſer angenehmen Tonart fort Das

Volksblatt kündigt an daß die Vertreter der Unabbängigen in
der heutigen Stadtverordnetenſitzung die geradezu ſchreienden
Ungerechtigkeiten geißeln würden Das wird alſo eine recht ver
heißungsvolle Sitzung werden Sachlich will das Volkshlatt
behaupten es herrſche gar keine Kohlennot denn es werde jg
nirgends geſtreikt Nun was im mitteldeutſchen Bergbaugehiet
geſchieht die ſogenannte vaſſive Reſiſtenz von der die Gruben ein
Liedchen ſingen können und die noch immer nicht vollſtändig be
ſeitigt ſt iſt nichts anderes als der verſchleierte Streik DeLeute er cheinen auf den Arbeitsſtätten aber ſie fördern abſichtlich
wenig Und auch in den Bergbaubezirken die unſere Gaskohle
liefern iſt die Förderungsleiſtung ſo herabgegangen daß ſie noch
nicht ein Drittel der Friedensförderung erreicht Wenn man nun
die Stadtverwaltung ſcharf machen will wie das heute nachmittag
geſchehen wird daß ſie die ſchlimmſten Auswüchſe der Verord
nung beſeitigen ſoll ſo werden die Herren Unabhängigen auch
ſagen müſſen woher unſere Gaswerke die Kohlen nehmen ſollen
Mit dem großen M unde kann man nämlich das zeigt auch
das Volksblatt wieder außserordentliches leiſten aber in Wirk
lichkeit ſteht das Beſſermachen auf einem anderen Blatte Wenn
das Volksblatt bemerkt daß man ſich nicht über ſteigenden
Klaſſenhaß und ſteigende Erbitterung wundern ſoll ſo möchten wir
das verehrliche Blatt umgekehrt darauf hinweiſen daß es ſich

nicht zu wundern braucht wenn in anderen Bepölkerungs
kreiſen als den ihr naheſtehenden Klaſſenhaß und Erbitterung
erzeugt und geſteigert werden Wie es in den Wald hinßein
ſchallt ſo ſchallt es wieder heraus Die ewige Verhetzung he
kommen auch mal die andern ſatt Davon ſollte das Volks
blatt das in der ruhigen Entwickelung eine Gefährdung ſeiner
parteipolitiſchen Zwecke fürchtet freundlicherweiſe Vermerk nehmen

Jm übrigen vertreten wir den Standpunkt daß es dem
Deutſchen Reiche und ſeiner Bevölkerung dienlicher ſein würde
wenn wir uns alle bew hen würden voll ehrlichen Wollens an
einer Geſundung der Verhältniſſe mitzuarbeiten Durch Ver
hetzung der einzelnen Teile des Volkes aber wird unſer völliger

Zuſammenkruch unabwendbar 9
Proteſtkunögebung des Evangeliſchen Bundes

in der Provinz Sachſen
Gegen den uns bedrohenden Gewaltfrieden hat der Evangel

Bund für die Prop Sachſen durch ſeinen Vorſtand ſoeben an da
Auswärtige Amt in Berlin nachſtehende Verwahrung eingelegt
und übermittelt

Jm Namen von 30 900 Evangeliſchen der Provinz Sachſen
erheben wir ſchärfſten Einſpruch gegen den Gewaltfrieden der
von unſeren Feinden dem deutſchen Volke aufgezwungen werden
ſoll Entgegen dem in den 14 Punkten des Präſidenten Wilſon
uns zugeſagten Rechtsfrieden ſoll Deutſchland wichtiger Propinzey

veraubt wirtſchaftlich geknechtet zu völliger Verarmung und Ver
elendung verurteilt und auf Jahrzehnte unfähig gemacht werden
ſeine wichtigen Kulturaufgaben zu erfüllen ir verwahren un
insbeſondere dagegen daß viele hunderttauſend deutſch epangeli
ſcher Stammesbrüder vom deutſchen Vaterland losgeriſſen und

Wix fordern von unſerer Regierung auf das Entſchiedenſte daß
ſie nur einem ſolchen Frieden zuſtimmt der unſerm deutſchen
Volke die volle äußere und innere Freiheit gewährleiſtet und ihn
die Möglichkeit gibt aus ſeinem Unglück zu neuer Kraft und
Größe ſich wieder emporzuarbeiten

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Gantzer

73 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ehe Otto Schmidt zu bitten vermochte die Frau Doktor

zicht zu behelligen war Traute ſchon davon Sie brachte
nach kurzem Frau Roſalie Otto midt erſchrak als er in
ihr verſtörtes Geſicht ſah Traute machte bekannt
und erzählte zum Ueberfluß von dem Papagei dem Reiſe
korbe und in Reminiſzenzen verſinkend auch von dem Naſfen
geſräch Um endlich als ſie bei ihren Zuhörern die ernſt
We edrückt dabeiſtanden keine Teilnahme fand verletzt zu

Nrigen Roſemarie iſt alſo nicht hier erkundigte
ſich Otto Schmidt abermols Und als ihm die Frau Doktor
dann geſagt hatte ſie würde wahrſcheinlich einen Spaziergang
unt rnommen haben im Hauſe ſei fie jedenfalls nicht hatte
er Eile hinwegzukommen Jn Haſt empfahl er ſich
ſehen uns noch wieder rief er zurück und lächelte
Traute Weſſelink an

Ein netter Menſch ein feiner Mann lohte Traute
Sie näherte ſich dem Ohr ihrer Baſe Röschen das wart
ſo eine Partie für Roſemarie

Die Frau Doktor fuhr aus fernen Gedanken auf Traute
wie kann ich mich hente mit Dingen beſſhäftigen die du dir
ſo in deinen Ideen auf gut Glück zuſammen

Röschen Jch verſtehe etwas von Liebesſachen
Glaube mir Roſemarie hat von ihm erzöhlt Er hat nach
r ragt So fängt s immax an Und das Ende iſt die

ſchone mich mit deinen einernſtgeſtimmt wie an einem Sterbelage Und

r r Roſalie das Wort vergeſſe ich dir

das Roſenhaus veraſſen

Roſemarie war ohne Ziel in den Tag hineingelaufen
Eine Stunde und mehr befand ſie ſich nun unterwegs und
immer noch waren zweier Gefühle gegenſätziche Art um das
Vorrecht dex Herrſchaft ſtreitend in ihrer Scele

Es war ihr als folge ihr ein unſichtbares heimtückiſches
Weſen deſſen ſie ſich nicht zu erwehren dem ſie nicht zu
entrinnen vermochte Sie ſtellte es ſich mit den lüſternen
Augen Matthias Bruckmüllers vor und glaubte ſein S
g vernehmen Häufiger ſah ſie ſich um Jn Angſt und

rauen Fürchtend von jenem ſchrecklichen Menſchen ver
olgt zu werden damit er ſie zurückhole und ſie zur Erfüllung
endete zwinge Das war das eine Dunkel und
aſtend

Und etwas vwar da das zog lockte und rief Komm docho ſo komm doch Jn weite geknes ſchien es ſie zu locken in

weite fremde Fernen Jmmer weiter fort nach dorthin
wo eine weiſe Wolkenbank am Horizont ſich türmte zackig
kuppig anfragende in ſilbriger Weiſe keuſch und rein Eine
unnennbare Sehnſucht ſte Sie hätte hinüberfliegenmögen x ben wehen Dehten Aber ſie wußte daß ſie

nie hinüberkommen würde Nein die Türen zum Gar
ten ihres Glückes waren mit Schloß und verwahrt
Wie im nutzloſen Winken ſchimmerte das welße Haus im
Garten durch die leiſe bewegten Kronen vollauhbiger

Mit heißem Schmerze z und dann mit ſtiller leiſer
Wehmut die wie ein Tränen ſchwimmendes umflortes Auge
war nahm ſie Abſchied von dem Garten des Glückes und ging
z zaten Herzens davon zurück auf die freudloſe Straße des
LebensUnd das war nun der nächſte klar vorgezeichnete Weg

Dann wenn man eine

i nden ei bez en n u erh Sn den a und N

ur
ltern und ſich

me Gott nk da d Fate aus dieſem e heraus war verloren Das wilde Meer der Sorgen
eſolle um zwölf Uhr mit ſeinen Wagen vor der Tür ameres Ein Ratthie h d ihr eine S

Bruckmüller hatte an Abel
heute abend

Bin daß Komödie zu Ende
depeſchiert etwieder Der Sohn Hier anderen

Do vätte h
ſie

3 t h tJ m

X ordentlicher SkenotachygraphenTag in Holle
Die P ngſttagung der deutſchen Stenotachygraphen haauch die n ung einer deutſchen Normoalkurzſchrift erör

tert Es herrſchte Uebereinſtimmung darin daß der Aus
ſchuß zur Schaffung eines Einheitsſyſtems künftig inſofern
eine Uhngeſtaltung zu erfahren habe als allen daran beteilig

ad

Denn eines Heiligtums Wundertor öffnet ſich nicht der
Begierde Es bleibt ihr in gewiſſer Abwehr verſchloſſen
mit tauſend Schlöſſern Und dies Sg iſt die reine

keuſche le eines Mädchens Gott ſei Lob und Dank doh
es dieſer Heiligtümer noch gibt in der Welt woh eine ganze
Zahl noch ihrer viele

Roſemarxie befand ſich auf dem Heimwege Wieſen
aden und Ackerrainen war ſie gefolgt Kleine Gehölze die

und dort in die Landſchaft eingeſprengt lagen und wie
dunkle Tupfen in einem blaßgrünen Kleide waren hatte
durchquert Nun ſchnitt der Weg eine Kiefernſchonung A
ſie den Blick wieder freigab erkannte Roſemarie daß ſie ſich
nicht mehr fern von der Nußbaumallee befand Rüſtiger
ſchritt ſie aus Die Sonne ſtand ſchon hoch Es mußte faſt

Mittag ſein WOtto Schmidt hatte das Roſenhaus nach ſeinem Weg
r förmlich umlauert Roſemariens Heimkehr erwartend

e beſtimmte Abſicht trieb ihn mit Roſemarie ein ſtille
Alleinſein ren ehe ſie in das Roſenhaus zurückkehrte

Jhrer wartend die Nähe und Ferne ſcharf beobachten
war er zuletzt die Nußbaumollee nach Bredenbrück zu hinab
gegangen Run ſah er ſie von links her einen Feldweg kam
men Mit raſchen Schritten ging er ihr entgegen

Roſemarie hob den bis jetzt p Boden gerichteten x
hernden Jhre Ueberraſchunsund bemerkte den ihr Nwar ſo groß daß ihr Fuß ſtocte und das Herz ein ſtürmiſche

Arbeiten begann Er winkte ihr kächelnd zu und chr

haſtiger aus goſeNun trafen ſie zuſammen Otto Schmidt ſtreckte Romarie in herzlicher Kalurlhreit die Hand hin in die ſie r

ihre noch befangen von der Plötzlichkeit dieſes nicht erwe
teten Begegnens zag und leiſe hineinlegte

Er hielt ſie mit warmem Druck ein Weilchen feſt un
ſagte Daheim ſucht man Sie Fräulein Roſemarie und

in e Sie z m u reprach aus ſeinen Augen Auch ſteht Jhre Träulein Weſſel al kurz vor der übreſſe v werden
beeilen müſſen wenn Sie ihr noch Lebewohl zu ſag

nſchen Wir können den gemeinſam urückefe
wenn es Jhnen recht iſt natürlich ich habe mit Herrnthias üller eine geſchäfuiche Lngelegenheit zu ordnen

unter das Joch der Fremdherrſchaft gezwungen werden ſollen
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die Burgprediger Calaminus aus Wettin hielt und der

aufgeſtellten Richtlinien vortrug

J ſiſtorialpräſident D von Doemming teilnahm De

der großen Opex
t unter ſeiner Leitung wurden aufgeführt Fidelio Triſtan

Luſtige
Je ne Hochzeit Verkaufte Braut Othello Zauber
M ſöte Ho

u a Brahms IV Sinfonie EMoll Beethoven Eroica Sin
ſonie Bruckner Sinf Nr IV Es Dur Von ſeinen Kompoſitionen

das vor kurgem hier
Alle Muſikfreunde und mit ihnen au

en im Mai in Berlin zu dem das
ſoſſenden Verbande Deutſcher Knappſchaftsbeamten zuſammen
geſchloſſen Der Verband bezweckt die Wahrnehmung und Ver

bandes Mitglied des

J einen oder

Mk bei einem Einkommen bis zu 8

J ſammt
qu den i hat geſtern den Anſchluß von

eine

o wurde

der

ren Stellvertretern gewäh

wuſchen unten e rn malen Adgeordneien ben T D t der S W chloſſen und die 5 Vertreter zum hre nern mit
erulen gefordert ur bei gle and3 den Suche arten könne ſich der ſtenographiſche Fort

uns durchſetzen Anwoeſend waren Vertreter aus allen
enden Deuiſchrands u a von Berlin Bitterfeld Dres

hege Eisleben Halle Leipzig Chemnitz Magdeburg Rürn
Striegau Schl Weißenfels uſw ferner beteiligten

n der Tagung als Vertreter des Deutſchen ſtenotachy
ich giſchen Lehrerverbandes Hauptlehrer Reinhold Weißen

e und Präparandeniehrer ZobelStriegau der Vertreter
ſels rheiterſtenotachygraphenverbandes tte Magdeburg
d ver Vorſitzende des kaufm Stenotachygraphenverbandes
edel Chemnit Der Verbandsiag hat zum I Vorſitzen
An Fabrikdirektor Klubeſcheidt Jöhſtadt i Erzgebde der zum 2 Vorſitzenden Joſeph Schü tz Nürnberg neu
ahlt Verbandsverieger wurde von neuem Johs Volck

ar Halle Schriftleiter der Deutſchen S zrar gentung E Lotzing Halle Weiter wurden in den Vor
end entſendet Kühnemann Eisleben und Lieber

irth Berlin Als Ort des 11 Verbandstages wurdeLürnbe r g gewählt Bemerkenswert iſt daß ſich bei dem
elegentlich der Tagung ſtattfindenden Weltſchreiben JugendJe im Alter von 14 PDahren bereits in der Abteilung von

00 130 Silben Minutenleiſtung mit gutem Erfolge betei
tigten Mit der Tagung verbunden war auch eine ſolche des
Sienotachygraphenverbandes Sachſen Anhalt Thüingen
unter Leitung von Goetze TorgauUm den hier weilenden auswärtigen Gäſten den Aufent

galt in unſerer Saaleſtadt recht angenehm zu machen hatten
e hieſigen Stenotachygraphenvereine am onnabend einen
egrüßungsabend veranſtaltet der durch Konzert Anſpra
chen Vorträge uſw ausgefüllt wurde Nach den Verhand
ungen fand am 1 Pfingſtfeiertag abends im gleichen Lokale

ne Feſtverſammlung mit Preisverteilung ſtatt

Die Ober tion in Halle gibt bekannt daß der Plan
vor die Errichtung einer oberirdiſchen Telegraphenlinie
in Beuchlitz bei dem Poſtamt in Halle 2 öffentlich ausliegt

Die reformierte Kreisſynode der Provinz Sachſen tagte unter
dem Vorſitz des Geheimen Konſſſtorialrats e amz d Mts in Magdeburg Nach einer Eröffnungsandacht

Er
Jattung des Jabresberichts durch den Vorſitzenden behandelte
Prediger Fehl Magdeburg die Geſchichte und Bedeutung der
Polkshochſchule während Domprediger Profeſſor D Lang über
ſhwebende kirchliche Verfaſſungsfragen an der Hand der von ihm

n alle Porträge ſchloſſen ſich
an denen auch der als Gaſt anweſende Kon

chluß der
iſſion Ep

Herr Kapellmeiſter von Pander iſt na erfolgreichem Gaſt
dirigieren zum Herbſt 1919 an das vHeſſiſche Landes
theater in Darmſtadt verpflichtet worden zur Leitung

Herr v Pander war ſeit dem Herbſt 1916 hier

ebhafte Ausſprachen

Synode bildeten Berichte über äußere und innere
Bund u ſowie Rechnungsangelegenheiten

Weiber Don Juans letztes Abenteuer Maskenhall Coſt

anns Erzählungen Aida Jn den Sinfonie Konzerten

ſind hier am bekannteſten eine Klavier Ballade in C Moll und
Uraufſührung gelangte A Dur Trio

die Kritik haben Veran
laſſung das Fortgehen des Herrn v Pander zu bedauern wenn
man auch um ſeiner ſelbſt willen ihn zu ſeiner künftigen Wirkungs
ſtätte deglückwünſchen muß Er hat ſich als eine ſelbſtändige
künſtleriſche Natur erwieſen die den Werten der Tonſchöpfungen

M du großen Meiſter mit eindringender Liebe und mit reifer Urteils
J uft nachgeht und ſie in verſtändnisvollem Nachſchaffen den
hörern vermittelt Er wußte ſeine Eigenart auch dem ſeinem
Etabe unterſtellten rer mitzuteilen und aus dieſem das
i abnvolen das in ihm an Können und Leiſtungsfähigkeit
e e 7

Verband Deutſcher Knappſchaftsbeamten Die deutſchen
Knaypſchaftsbeamten haben ſich in einer Verſammlung ihrer Ver

anze Deutſche Reich um

tretung der beruflichen r und Standesintereſſen derMitglieder unter Berügſſicht gung ihrer Sonderſtellung Partei
volitiſche Beſtrebungen gehören nicht zu den Aufgaben des Ver

rbandes kann jeder männliche und weib
liche Angeſtellte und Beamte von Knappſchaftsver

Kaſſen Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaften und
KnappſchaftsPenſionskaſſen ReichsJnvalidenVerſi erung ſowie
es knanpſchaftlichen Rückverſicherungs Verbandes werden ſobald
das 18 Lebensjahr vollendet iſt Der W beträgt monatlich

000 Mk und 1,50 Mk beiVherem Einkommen das Eintrittsgeld einmalig 2 Mk Der
des Perbandes iſt Halle eine große Anzahl Ver

ne haben ſich bereits angeſchloſſen Der Verband wird init
rößeren Organiſationen in Arbeitsgemeinſchaft treten Vor
itender des Verbandes iſt der Knappſchafts Oberſekretär Weich
Kann Halle Ranniſche Straße 22 II

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 10 Juni Ziegenſchau und Lämmeret tt Der Verband der Ziegenzuchtvereine des Kreiſes

er hält am Sonntag den 15 Juni von vormittags 9 Uhr
Ziegenſchau verbunden mit Lämmermarkt im Reuen

Sltenhaus hier ab Die zum Verkauf geſtellten Tiere können
an t Ausnahme der Herdbuchtiere und deren Nachzucht auch
zuge aufliebhaher die nicht im Kreiſe Merſeburg wohnen ver
hre Zerden Räbere Auskunft erteilt der Verbandsgeſchäſts

rer W Dörl Merſeburg Leipziger Straße 79
S Bernburg 10 Juni Ein Schleichhändlerder vei hieſigen Geſchäfksleuten 8 Zentner Rohzucker geh

ſetzt hatte w
urde geſtern von der hieſigen Polizei abgefaßtEin Teil des Zuckers konnte noch n Serben

Pa 0 Eiſenach 10 Juni Die überſchlauen
den ri Liſſa in Ppoſen iſt wahrſcheinlich von
n olniſchen Truppen die Eiſenbahnbrücke z

worden Durch dieſes Ereignis erleiden diem itärtransporte der Armee vallere Deutſchland auf der Strecke Frankfurt Eiſenach
di Ftockung deren Dauer noch nicht abzuſehen iſt
e plenzüge bleiben zunächſt liegen ſo auf derEiſenach Bebra in Gerſtungen Die

hen r Garniſonkommandpv iſt vom terer worden zur Aufrechterhaltung der
reftng in Gerſtungen militärtf Maßnahmen zu

ffen

F Altenburg 10 Juni An ſchluß Altenburgs
tenburgiſche Landesver

Schleuſingen 10 Juni Wilderers Enderer S den wekgeek Ap ein h
en Förund bei Gegenwehr erſchoſſen z friſcher Dat erkapr

Fredleben 10 Juni
einem Umbau im Schulzenamt wurden in einer Mauer 60
ange und Silbermünzen aus der Zeit um 1700 aufge

w Aus Anhalt 10 Juni Zwei begrüßens
werte Beſtimmungen ſind für Anhalt erlaſſen Nach
er des Piehhandelsverbandes Anhalt wird mit
Wirkung vom 16 Juni d Js an für den Handel mit Ferkeln
und Läuferſchweinen bis 100 Pfd Lebensgewicht ein Richt
preis von 8 Mark je nach Qualität für das Pfund
Lebendgewicht feſtzelest Von zwei zu zwei Wochen werden
die Richtpreiſe unter Berückſichtigung der jeweiligen Markt
lage neu beſtimmt werden Das Landesernährungsamt
teilt mit daß es bereits bei der nächſten Verteilung von
amerikaniſches Schweinefleiſch in der Lage ſei ſämtliche Ge
meinden des Landes unterſchiedlos zu betiefern Bisher er
hielten nur die Orte die als ausgeſprochene Jnduſtrieorte
anerkannt waren dieſe Zuwendungen

X Magdeburg 10 Juni Neue Stadträte Der
Wechſel im Magdeburger Magiſtrat nimmt ſeinen Fortgang
Am Donnerstag wurde der beſoldete ſorialdemokratiſche
Stadtrat Haupt in ſein Amt eingeführt und mit ihm zwei
unbeſoldete ſozialdemokratiſche Stadträte Weiter beſchloſſen
die Stadtverordneten in geheimer Sitzung zur Prüfung der
Frage der De rrung der Stellung des beſoldeten Stadt
rats Walther einen Ausſchuß zu berufen Die Stellung
dürfte wohl ausgeſchrieben werden

Braunſchweig 10 Juni Ein verunglücktes Schie
bergeſchäft Eine hieſige Buchdruckerei erhielt vor etwa
Wochenfriſt eine größere Anzahl Vallen zugeſandt in denen die
Geſchäftsleitung das ſchon lange ſehnlichſt erwartete Druckpavier
vermutete Mehr als ſie beſtellt hatte Die Freude währte aber
nicht lange Als man ſich die überſchießenden Ballen genauer
anſah ſtellte ſich heraus daß ſie ein anderes Signum trugen
Bald erſchien auch ein Fuhrwerk einer Speditionsfirma und holte
die Ballen wieder ab Am folgenden Tage erſchienen bei der
Druckereifirma mehrere Kriminalheamte aus Hannover und ex
kundigten ſich nach dem Verbleih der Vallen Dabei erfuhr man
dann daß dieſe Vallen Kakao enthielten der aus Heeresvorräten
ſtammt und nach Hannover verſchoben werden ſollte Wohin der
Kakao inzwiſchen gekommen war konnte nicht feſtgeſtellt werden
aber auf dem hieſigen CEüterhahnhofe wurden noch eine Menge
Waren entdeckt die aus Heeresvorräten ſtammen und verſchoben
werdan ſollten

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Kuderſport

Ruderlehrgang für Hherlehrer Mit Genehm g des
Miniſteriums für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung ſoll
auch in dieſem Jahre eine Lehrgang zur Ausbildung von
Ruderlehern in Wannſee abgehalten werden Mit Rückſicht
auf die Zeitverhältniſſe iſt er in die Sommerferien verlegt
worden Die Teilnahme iſt koſtenfrei Anträge auf Zu
laſſung ſind an das Provinzial Schulkollegium Berlin zu
richten

Curnen
Die Grundſätze der Deutſchen Turnerſchaft Die Deutſche

Turnerſchaft veröffentlicht ſoeben folgende Stellung zur heu
tigen Lage Getreu ihrem MWahlſpruch hat die D T ſtets
die Freiheit jedes ihrer Mitglieder hochgehalten Sie hat
weder von Rang und Stand noch von einem religiöſen oder
politiſchen Bekenntnis den Eintritt in ihre Reihen abhängig
gemacht hat vielmehr immer auf die Verſöhnung der ver
ſchiedenen Volkskreiſe hingewirkt Die Grundſätze denen ſie
ihre erfolgreiche Entwicktung verdankt wird ſie auch unter
den neuen Verhältniſſen unentwegt feſthalten Nach wie
vor ſieht ſie es als ihre Aufgabe an durch körperliche und
ſittliche Kräftigung des Einzelnen das Vewußtſein feſter Zu
ſammengehörigkeit und wahrer Vaterlandsliebe im deutſchen
Volke zu wecken Da die D T ſatzungsgemäß vaterländiſche
Geſinnung in ihren Vereinen pflegt wird ſie wie bisher die
ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden unterſtützen Jhre
Selbſtändigkeit aber wird Fe ſich nach oben wie nach unten
wahren Aus dieſer Haltung entſpringt auch nachſtehender
Beſchluß gegenüber dem Arbeiter Turner Bund Die D T
iſt auf Grund der augenbliclichen feindſeligen Stellungnahme
des Arbeiter Turner Bundes ihr gegenüber nicht in der
Lage daß auf Grund ihrer Satzungen ein ſolches Zuſammen
gehen und Zuſammenarbeiten ſehr wohl möglich iſt wenn die
Vereine des A T B keine politiſchen Beſtrebungen treiben
ſondern ſich darauf beſchränken dem Vaterlande ein geſun
des deutſches Volk zu erzieh en

Der Ausſchuß für die Leihesübung des weiblichen Ge
ſchlechts wählte den Vertreter der Deutſchen Turnerſchaft
Heiſer zum Vorſitzenden Er wird die Ausarbeitung einer
eiſtungsprüfung für Frauen vornehmen Eine beſondere

Werbetätigkeit durch Herſtellung von Lichtbildern und Fil
men über Frauenturnen und Sport wurde beſchloſſen An
die Lehrer und Lehrerinnen der Mädchenſchulen ſoll ein An
ruf gerichtet werden mehr als bisher für die Leibesübung
der Schülerinnen zu wirken Das Programm für das erſte

uenturn und Sportfeſt des Reichsausſchuſſes am 2 Juli
m Stadion wurde feſtgelegt

Vermiſchtes
Ausſtellung geſtohlener Schreibmaſchinen Eine ſehr zeitgemäße und ſ die Sicherheitszuſtände recht bezeichnende Aus

zAung iſt im Zimmer 51 des Polizeipräſidiums zu Verlin zu
ehen Dort findet man ein ganzes Lager von Schreibmaſchinen
aller t Alle ſtammen aus Diebſtählen und Einbrüchen
einer vierköpfigen Bande arbeitsſcheuer Schloſſer die jetzt un

ädlich gemacht wurde nachdem ſie gerade in den letzten vier
chen in großen gearbeitet hatte Wo überall die Maſchinen

deſgnen worden ſind weiß man nicht Beſtohlene können ſie jetzt
eſichtigen

Was werden die erſten Schokoladen koſten Mit
dieſer Frage eng ſich der Gordian mit folgender
Kalkulätion Ein Fäbrikant legt den ordentlichen Roh
kakaopreiſen die heutigen engliſchen K e zugrunde
und rechnet aus daß ihn der Jentner Rohka i in feine
Fabrik verzollt 8350 Mark koſten würde Er berechnet ſich

a

Sroſthärlugen Die a
t ſen Altenburgnheitsſtagt Thüringen nach einigem Widerſtreben

den Preis der daraus hergeſtellten Kakaomaſſe auf 450 Mark
Die daraus hergeſtellte Kakaobutter und Kakaopulver wür

Münzenfund Bei auf

Rechnet man
ung bekannten Generalkoſten

ndel und die dem Groß und Klein
züge hinzu dann wird das Pfund

K ulver zwiſchen b und 7 Markim Ladenkoſten müſſen Der Preis der billigſten reinen Schokolade

den ungefähr 480 Mark der Zentner koſt
die aus der alten Handelsverfa e
für Fabrikation und
handel zufallenden

die aus 40 Prozent Kakaomaſſe und 60 Prozent Zuckerſtanb
wahrſcheinlich und hoffentlich b hen ſoll würde ſich wohl

Mark fürs Pfund berechnen Dabei haben wir wie
der uns berichtende Fabrikant meint und vorſchlägt einen
Zuckerpreis von 1 Mark fürs Pfund eſetzt und General
koſten für rikation und Handel dem Groß und
Kreinhandel zufallenden Abzüge wie oben angerechnet
Wir werden es ja erleben wie die Preiſe ausſehen wenn
erſt die Ware wieder ins Land kommt Wir fürchten daß
es dann an Gründen nicht fehlen wird um die Preiſe auf
alle Fälle recht zu n Deshalb wird es gut ſein
die Preiſe die hier von fachmämiſcher Seite berechnet unt
auskalkuliert waren genau im Gedächtnis zu behalten

Wahres Geſchichtchen Siebente Mädchenſchulklaſſe Das
Aufſatz Thema lautet Wie ich mir mein Leben als Er
wachſene denke Wir wollen in die naivſte Arbeit gucken
Wann ich groß bin möchte ich ein ſchönes Haus in München
e Jch möchte auch Wagen und Pferde haben und täg
ich ſpazieren fahren Dann möchte ich auch einen hübſchen

keinen Jungen haben Und ſpäter würde ich dann vieſeicht
auch heiraten Reihenfolge ſchrieb die Lehrerin rügen
an den Rand des Schreibblattes

Literariſches
JTm Jnniheft der Dentſchen Rundſchau herausgegeben von

Rudolf Pechel Verlag Gebrüder Paetel Dr Georg Poetel
Berlin veröffentlicht L Raſchdau unter dem Titel Aus der
Werkſtatt des erſten deutſchen Kanzlers eine neue Folge von

Schrift ſtücken aus der amtlichen Tätigkeit des Fürſten Bismarck
Peter Mont bringt einen gegenwürtig beſonders beachtenswerter
Beitrag Deutſchöſterreichs Südgrenze Lebhafteſte Aufmerkſam
keit beanſprucht ferner eine ſachkundige Abhandlung Das Brenn
ſtofſproblem eine Lebensfrage von Curt P Sachs Ein unbe
kanntes Kapitel zur Geſchichte der ſchwäbiſchen Dichterſchule bietet
Hanns Wolfgang Rat in ſeiner Studie Eduard Mörike und der
grüne Eſel uſw

Was man wiſſen inß vom Bolſchewismus Spartakismus
Nach authentiſchen Quellen dargeſtellt von Ernſt Lindenau Ver
lag von Curt Stockhauſen Rürnberg Jn feſſelnder überzeugender
Weiſe belegt durch zahlreiche Berichte bolſchewiſtiſcher Zeitungen
und Aeußerungen bolſchewiſt Führer bringt das Buch einen Ge
ſamtüberblick über Volſchewismus ſeine Entſtehung ſeine Ver
heißungen und ſein Wirken Es ſind erſchütternde Bilder grauen
vollen Elendes blutigen Maſfſenterrors und Hungersnot die an
uns vorübergiehen

T deziehen durch die tGoethe Buchhandlung h e
Aus dem Eeſerkreiſe

AZDZ
Eine Fenderung des Fahrgelötarifs für die

Straßenbahn
ſteht auf der Tagesordnung der heutigen Stadtverordnetenſitzung
Da indes wie wir erſahren dieſe Angelegenheit im Haushalt
ausſchuß noch nicht hat beraten werden können ſo dürfte ſie am
heutigen Mittwoch kaum ſchon zur Perhandlung kommen Die
Fabrgelderhöbung wird alſo um eine Galgenfriſt hinausgeſchoben
werden aber entgehen werden wir ihr nicht denn ſie iſt für den
Stadtſäckel eine unbedingte Rotwendigkeit Aber bei dieſer Ge
legenheit möchten wir hier eine Beſchwerde über einen Miß
ſtand im Fahrbetrieb anbringen Sie iſt bereits mehrfach
aus der Bevölkerung heraus im Sprechſaal unſeres Blattes vor
hebracht worden allein eine Abſtellung iſt bisher nicht erfolgt
Es handelt ſich darum daß einzelne Wagenführer mit der
Abfahrt ihrer Fabrzeuge ſehr unregelmäßig verfahren Aus
dem Sechstninutenvertehr wird dann ein Zehnminunten oder gar
ein Viertelſtundenverkehr Veſchwert man ſich beim Schaffner
dann wird mit großem Nachdruck behauptet daß der Wagen durch
aus pünktlich abgefahren iſt Wer dennoch wagt hieran gelindr
Zweifel zum Ausdruck zu bringen weil er mit der Uhr in den
Hand genau ſeine Wartezeit hat verfolgen können der wird aus
den weiteren Erörterungen über dieſen Punkt den Entſchluß faſſen
daß er ſich nicht wieder den Mund verbrennen wird weil ihm
das gar nicht gut bekommen iſt Denn die Revolution iſt nicht
bloß in volitiſcher Hinſicht umſtürzleriſch geweſen ſie hat auch
eine Umwertung in manchen Grundanſchauungen zuwege gebracht
So iſt und eine derartige Tendenz trägt eigentlich auch die Vor
lage über die Fahrpreiserhöhung die Straßenbahn nicht mehr
wegen der Bevrölterung ſondern umgekehrt die Bevölkerung wegen
der Straßenbahn da Dirſen fiskaliſchen Standpunkt legen auct
manche Schaffner ihrem dienſtlichen Verhalten zugrunde wenn
man von ihnen etwas fordert was etwa unbequem iſt wie eben
vünktliches Fahren

Aus eigener Erfahrung wiſſen wir daß namentlich auf der
Linie 7 ſehr häufig ſolche Unregelmäßigkeiten vorkommen Täg
lich kann man beobachten daß oft ein ganzer Zug von Wagen faſt
unmittelbar hintereinander herfährt während in der entgegen
geſetzten Richtung einem nicht ein Wagen begegnet Die Urfache
dieſer Erſcheinung iſt ganz unzweifelhaft weil ſte eben zur Regel
mähigkeit geworden iſt in einer gewiſſen Willkürlichkeit der Fahr
beamten mit der ſie bezüglich der Fahrzeiten verfahren zu
ſuchen iſt Nicht die Zeit ſcheint maßgebend zu ſein für die Ab
fahrt von der einen oder anderen Endſſiation ſondern irgend etwas
anderes was wir eben mit Willkör bezeichnen möchten

Die Direktion ſollte ihre Auſſichtsbeamten dahin anweiſen
daß dieſe für pünktliche Abfahrten ſorgen wenn die Wagenführer

ſelbſt dafür nicht zu haben ſind 2
r

Geſtaffelte Lebensmittelpreiſe
Die Farbe der Scheine richtet ſich nicht nur nach dem Ein

kommen d h dem Einkommen das ſeiner Zeit für ho
oder niedrig galt ſondern auch nach der Perſonenzahl
der Familienmitglieder nicht aber nach der etwaiger
Hausangeſtellten Wenn aber a B ältere alleinſtehende Per
ſonen eine Hilfe zu ihrer Pflege nötig haben ſo wird dadurch
der Hausſtand eher teurer ſicher nicht billiger als etwa der
eines kinderloſen Ebepaares Trotzdem wüſſen ſolche allein
ſtehende Perſonen die in Wirklichkeit nicht alleinſtehend ſind
wiederum höhere Preiſe zahlen Das iſt eine weitere großer

Ungerechtigkeit 3
Briefkaſten

Jeder Enfrage i die kete Abonnementsquttung detzrtägen

in Halle Sehr richtig Der Ausſoruch Goethes iſt in der
Tat ſeinem Reinele Fuchs zu leſen Nun das Unglück iſt nicht
allzu groß es iſt Altmeiſter Goethe nicht zum erſten Male ge
ſchehen daß er nicht ganz richtig mit dieſem oder jenem Satze
angezogen worden iſt er hat es ſich häufig genug gefallen
laſſen müſſen daß man ihm Ausſprüche in den Mund legte die er

getan hat Für Jhre liehenswürdige Aufmerkſamkeit beſten
n
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waren von elſſäſſiſchen und

tzandel Gewerbe und verkehr
Hom Suceemartt

An den deutſchen Rohzuckermärkten hielt ſich der Verkehr wäh
rend der Berichtswoche in engen Grenzen Verfügungen ſeitens
der Reichszuckerſtelle kamen nur für kleinere Poſten Austauſchware
heraus Verſchiedentlich wurde den Rohzuckerfabriken der bei
ihnen noch lagernde von Rohware abgefordert ſo daß ein
weiterer Teil der Fabriken von altem Zucker völlig befreit wurde
Die Ablieferungen gingen im allgemeinen ziemlich glatt von
u ſowohl auf dem Bahn als auf dem Waſſerwege Die

hältniſſe hinſichtlich des für die im beſetzten weſtlichen Gebietgelegenen ne beſtimmten Rohzuckers haben ſich noch nicht

geändert
Am Raffinadenmarkte hat der Verkehr nachgelaſſen Die

meiſten Abforderungen für den laufenden Monat ſind bereits
erfolgt und ſo handelt es ſich jetzt nur noch um Nachzügler die
ihre Bezugsſcheine den Raffinerien zur Einlöſung vorlegen Die
Zucker verarbeitenden Gewerbe zeigen reichliche Kaufluſt Die
Ablieferungen waren wieder umfangreich

Die Ausſichten für die zukünftige Zuckerverſorgung ſind mehr
als trübe Das wird erneut erwieſen durch das Ergebnis der Um
frage über den Umfang des deutſchen Zuckerrübenanbaus die von
dem Verein der deutſchen Zuckerinduſtrie vorgenommen worden
iſt Der Rübenanbau Deutſchlands die von den Polen beſetzten
vſtlichen Gebiete mitgerechnet wird für dieſes Jahr auf rund
N9 600 Hektar geſchätzt gegenüber 376 000 Hektar im Voriahr
Das würde einen Minderanbau von etwa 1218 Prozent bedeuten
Hinzu kommt aber noch daß bei dieſen Angaben die Provinz
Poſen mit ihrem erbeblichen Anbau den ſie im Vorjahre gehabt
hat eingeſchätzt iſt Die meiſten in der Provinz Poſen gelegenen
Fabriken haben die Amfrage überhaupt nicht beantworten können
und man wird damit rechnen müſſen daß die angenommene
Hektarzahl ſehr erheblich eingeſchränkt wird ganz abgeſehen davon
daß der dortige Rübenanbau für die deutſche Verſorgung aller
Wahrſcheinlichkeit nach überhaupt nicht oder doch nur in geringem
Maße in Frage kommt Jn Wirklichkeit wird gegenüber dem
Vorjahre für das Deutſche Reich deshalb wie an dieſer Stelle
ſchon früher ausgeführt ein Rückgang von faſt 20 Prozent ein

treten Hinzu kommt noch die augenblickliche Ungunſt der Witte
rung die die Ausſichten weiter herabdrückt Jn den meiſten
Rübenbezirken fehlt es an Niederſchlägen und an Wärme Die
eben erſt aufgegangene oder im Aufgehen begriffene Saat kann
ſich nicht genügend entwickeln und nur der recht baldige Eintritt
er r Wetters wäre imſtande den an fich ſchon durch die
ark verſpätete Ausſaat hervorgerufenen Rückſtand in der Ent

T der Zuckerrüben wenigſtens einigermaßen zum Ausgleich
zu bringen

Die wilde Wareneinfuhr aus dem beſetzten
Gebiet

Der Verband der ſtilliegenden Baumwollwebereien Deutſch
lands E Leipzig ſchreibt Seit einiger Zeit werden ſehr
große Mengen wollene halbwollene und baumwollene Web

franzöſiſchen Firmen aus dem be
ſetzten Gebiet nach rechtsrheiniſchen Städten verſchoben So
gehen um nur ein Veiſpiel anzuführen ganze Waggons mit
obengenannten Waren nach der 6 Kilometer von Frankfurt
entfernt gelegenen und von den Franzoſen beſetzten Station
oldſtein und werden von dort durch Autos nach Frankfurt
geſchafft und abgeſetzt Jm Frankfurter Hof findet eine
regelrechte Wa örſe ſtatt Aehnlich liegt es in anderen
Städten Neuerdings wird dieſer Handel ganz offen be
trieben Die franzöſiſchen Waren kommen mit franzöſiſchen
Autos und franzöſiſcher Begleitung an Die Preiſe ſind
außerordentlich hoch Es werden 90 Zentimeter
Rohkalike prima 2 r Faden und 36/42 Garn der vor
dem Kriege 28 29 Pf gekoſtet hat mit 6 M und darüber
gehandelt Dieſe Art des Warenverkehres birgt ſchwere Ge
fahren in ſich Unſerer Textilinduſtrie muß es darum zu tun
ſein Rohſteffe zu erhalten um Arbeitsgelegenheit und Ver
dienſt für ihre Angeſtellten und Arbeiter zu haben und um
ihre ſeit Jahren ruhenden Geſchäftsverbindungen wieder
aufnehmen zu können

Die Schilderungen des Verbandes ſind zutreffend Wäh
rend durch die auf dem Papier ſtehende Planwirtſchaft des
Reichswirtſchaftsamts und die bureaufkratiſche Praxis der
Zentralſtellen für die Einfuhr der legitime Jmport in kaum
erträglichem Maße erſchwert wird kommen über das beſetzte
Gebiet ohne jede Kontrolle Waren ins Jnland die nur den
Schleichhandel fördern

Börſenſtinmnungsbild

Berlin 10 Juni Rege Umſätze fanden an der heutigen
Börſe lediglich auf dem Montgnmarkte ſtatt Hier gewannen
DeutſchLuxemburger angeblich auf Käufe von erſter Seite mehrere
Prozent und im Anſchluß daran wurden auch die Papiere von
Lothringer Hütte und Phönix zu höheren Kurſen gekauft Ferner
ſtellten ſich Harpener um 3 Prozent höher Jm Gegenſatz hierzu
ſtand die rückläufige Bewegung in Gelſenkirchen Aktien Jm
übrigen gewährten die Märkte ein trauriges Bild der Verödung
Die quälende Sorge vor der bevorſtehenden Entſcheidung hielt
alle Gemüter in Bann und ließ es zu keiner irgendwie bemerkens
werten Geſchäftstätigkeit kommen Bei ganz vereinzelten Um
ſätzen kleiner Poſten hielten ſich auch die Kursveränderungen in
engen Grenzen Vemerkenswert iſt die Steigerung von Gebrüder
Böhler um 3 Prozent Prinz Heinrichbahnaktien waren angeboten
und ſtellten ſich um 7 t niedriger Am Anlagemarkt blieben
die Kurſe unverändert Deutſche Anleihen blieben feſt Kriegs
anleihe verharrte mit 7622 auf dem Stand vom Freitag Oeſter
reichiſche und ungariſche Werte verrieten bei nahezu vollſtändiger
Geſchäftsloſigkeit Neigung zur Abſchwächung Die Börſe ſchloß
ſehr ſtill aber feſt Die Steigerungen am Montanmarkt blieben
voll behauptet Bochumer gewannen 4 Prozent Bismarckhütte
ſtellte ſich gleichfalls höher Bei den nur zu Einheitskurſen ge
handelten Jnduſtriepavieren hielten ſich die Steigerungen und die
Rückgänge die Wage Kolonialwerte waren recht feſt

Deviſenkurſe

De 9 ar 10 JuniT x telegrazh tiſche Aus ahlun lenheutigen Böeſe leichung zum vorhergehenden Sagen War
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Produkkenbericht
Berlin 10 Juni Für die gegenwärtige Roggenblüte iſt

die heiße Witterung die augenblicklich in der Mark herrſcht ſehr
willkommen Doch hört man bereits wieder vielfach den Wunſch
nach Regen Jm hieſigen Verkehr iſt es ziemlich ſtill ausge
nommen in Lupinen in denen rege Umſätze ſta Die
Preiſe ſind dieſelben geblieben Beſte Ware hat vereinzelt 47 Mk
erzielt Serradella iſt luſtlos Das Jntereſſe dafür ſcheint all
mählich zu verſchwinden Mehr Begehr beſteht für einzelne
Sorten Kleeſaaten Doch wird ſchnelle Verladung zur Bedingung
gemacht Einiges Angebot für Jnlandsware iſt immer noch zu
bemerken Jm Geſchäft mit Rauhfutter hat ſich nichts verändert

Zwiſchenſtagtlicher Warenaustauſch zwiſchen Deutſchland und
Polen

Die Waffenſtillſtandskommiſſion hat mit der polniſchen Re
gierung bekanntlich ein Tauſchgeſchäſt vereinbart bei dem dieReichskartoffelſtelle G m b H und die deutſche Kohleninduſtrie
beteiligt ſind Dabei hat ſich die polniſche Regierung verpflichtet
60 000 Tonnen Speiſekartoffeln zum Preiſe von
220 Mark ab Verladeſtation und bei Genehmigung der ameri
kaniſchen Lebensmittelkommiſſion in Warſchau welche die Er
füllung der Verträge überwacht weitere 30 000 Tonnen zum
ſene Preiſe an die Geſchäftsabteilung der Reichskartoffel
telle zu liefern wogegen Deutſchland 30 000 Ton nen Kohle
zum Preiſe von 90 Mark ab deutſcher Zeche abgibt Für
den überſchießenden Wert der Kartoffellieferungen beabſichtigen
die Polen andere deutſche Erzeugniſſe entweder regierungsſeitig
oder durch die Gewerbetreibenden einzukaufen Weitere 6009
Tonnen Kartoffeln haben die Polen zu liefern zur Bezahlung
von 1200000 Mk Fracht und ſonſtigen Koſten welche der deut
ſchen Regierung dadurch entſtehen daß ſie 400 Waggons Kartof
feln zu 15 Tonnen aus der Provinz Poſen ab Grenze durch deut
ches Gebiet bis zur tſchecho ſlowakiſchen Grenze befördert

Friedrich Wilhelm Lebensverſicherungs Aktiengeſellſchaft in
Berlin Jn der Sitzung des Aufſichtsrates vom 30 Mai d Js
wurde der Abſchluß für das Geſchäftsjahr 1918 bekanntgegeben
Das Neugeſchäft iſt um 75 Prozent größer als dasjenige des Vor
jahres das finanzielle Ergebnis iſt dagegen hinter demjenigen
des Jahres 1917 infolge mannigfaltiger ungünſtiger Umſtände
zurückgeblieben wie die erheblich größere Kriegsſterblichkeit die
durch die Grippe Epidemie eingetretene Erhöhung der Schaden
ziffer die Abſchreibung auf Wertpapiere infolge des ſtarken Kurs
rückganges und die durch die Lohnbewegung verurſachte Steige
rung der perſönlichen Ausgaben Unter Heranziehung beſonderer
Rücklagen und mit Hilfe von anderweit flüſſig gewordenen Mit
teln wurde es möglich die Dividende für die Verſicherten und die
Aktionäre aufrechtzuerhalten Es lagen 312 274 Anträge i V
207 100 über 195 832 298 112 372 898 Mk Verficherungsſumme
und 291698 115 326 Mk Jahresrente zur Beurteilung vor
Der Zugang betrug 291 931 198 799 Mk eingelöſte Verſicherungen
mit 173 466 109 101 100 063 Mk Kapital und 129 213 89 887
Mark Jahresrente Nach Ausſcheidung aller Abgänge ergab ſich
ein Endbeſtand von 3305 653 Policen mit 1 180 237 182
1 053 966 645 Mk Verſicherungsſumme und 1 501 577 1 433 903

Mark Jahresrente Der Ueberſchuß beträgt 12 883 954 22 Mark
i V 12 909 580 75 Mk Davon werden vorbehaltlich der Ge

nehmigung der Generalverſammlung 11 834 842 54 10 887 730,31
Mark den Verſicherten überwieſen Die Aktionäre erhalten
600 000 gleich 150 Mk auf jede Aktie wie im Vorjahre zugunſten
der Angeſtellten werden 210 000 Mk verwendet der Reſerve für
eventuelle Verluſte und Bedürfniſſe 9 924 02 Mk zugewieſen Der
Vermögensbeſtand bezifferte ſich Ende 1918 auf 442 476 280 Mk
d ſ 38 313 627 Mk mehr als am Ende des Vorjahres Von dem
den Verſicherten zufallenden Betrage erhalten die Mitglieder des
Gewinnverbandes A 24 24 Prozent der Jahresprämie die Ver
ſicherten des Verbandes D 33 33 Prozent der Jahresprämie Jm
Verband B wird bei einem Einheitsſatze von 3 Prozent eins
Dividende bis zu 814 Prozent der Jahresprämie gewährt im
Verband Be eine ſteigende Dividende wie im Vorjahre von 25 bis
s Prozent Die Verſicherten des Verbandes O erhalten 25 25
Prozent der Jahresprämie Die ordentliche Generalverſammlung
iſt auf den 20 Juni 1919 feſtgeſetzt

Engliſche Kohlenſchwierigkeiten Der Bericht des engliſchen
Unterhauſes über die Kohlenförderung Englands ergibt einen
Fehlbetrag von 70 000 To für die nächſten 12 Monate das iſt
gleichbedeutend mit einer Preiserhöhung von
416 Schilling für die Tonne oder einer Subſidie von
45 Millionen Pfund Sterling zu Laſten der Steuerzahler Eine
Verſtaatlichung der Kohlenbergwerke ſei ſomit unmöglich Es
wird mit einer Beſchränkung der Ausfuhr auf 23 Millionen To
gerechnet

Die Stadt Leipzig als Kohlenſelbſtverſorgerin Die Leip
ziger Stadtverwaltung erwarb für 2314 Mill Mk Kuxe von drei
ſächſiſchen Steinkohlenwerken um die Kohlenverſorgung der Stadt
zu ſichern Dieſe Maßnahme der Leipziger Kommune die ſich an
ſchickt die Leipziger Bürgerſchaft in dem kommenden Winter des
KohlenMißvergnügens zu verſorgen iſt durchaus zu begrüßen

Auch die Stadt Berlin hatte wie erinnerlich vor einiger Zeit die
Abſicht die Kohlengewerkſchaften Weſtfalen bezw Trier für die
Rohſtoffverſorgung ihrer Gasanſtalten zu erwerben die Verhand
lungen ſcheiterten aber damals

Zuckerfabrik Nauen G in Nauen Die Geſellſchaft erzielte
dem Geſchäftsbericht zufolge einen Reingewinn von 415 231

425 339 Mk für den folgende Verteilung in Vorſchlag gebracht
wird Baukonto 250 000 100 000 Mk Tantiemen an den Vor
ſtand 4390 46 724 Mk Sonderrücklage für Steuern 75 000
Mark 4 12 Prozent Dividende Vortrag auf neue Rechnung
85 841 89 727 Mk

Terra Akt Geſ für Samenzucht in Aſchersleben Die Divi
dende für das abgelaufene Geſchäſtsjahr iſt mit 1228 Prozent im
Vorjahr 17 zu erwarten

Der Verband deutſcher Veredelungsanſtalten baumwollener
Gewebe erhöhte den Teuerungszuſchlag um 200 Prozent er be
trägt jetzt alſo insgeſamt 700 Prozent

Papiermaſchinen ſtatt Panzerplatten Die Friedr Krupp
G in Eſſen nimmt auch die Fabrikation von Maſchinen für

die Papierinduſtrie auf Sie erwarb von der Düſſeldorfer Firma
Karl Schürmann ſämtliche Rechte zur Anfertigung und zum Ver
trieb aller Arten von Maſchinen die für die Papierinduſtrie von
Bedeutung ſind ſowie Rechte zur Anwendung der Walzenverſetzung
nach dem der Firma Schürmann vatentierten Verfahren Wie
erinnerlich hat die Firma Krupp vor kurzer Zeit drei andere
Friedensartikel aufgenommen und zwar die et Tung
die Fabrikation von Zahnrädern und von Schiffsnormalien

Farbenfabriken vorm Friedr Bayer Co in Leverkuſen
Rach Abſchreibungen in Höhe van 7 228 037 M V 11 852 090
und zuzüglich des Vortrages von 3220 371 M 2 957 162 ergibt
ſich e das Geſchäftjahr 1918 ein Ueberſchuß von 13 088 188 M
31 084 370 Dieſer foll wie folgt verwendet werden 12 Proz
ividende i V 20 Gewiynanteile 432 000 M 864 000 Vor

trag auf neue Rechnung 1876 188 B Jm Geſchäftsbericht
wird u g ausgeführt Durch den in en Ausgang des
Krieges und die Folgen der Revolution wurde das Ergebnis
ſtark beeinflußt Die Bilanz iſt aufgeſtellt mit der durch die Zeit
verhältniſſe in verſtärktem Maße erforderlichen Vorſicht Ob die
wirklichen Verluſte nicht doch noch weit größer ſein werden alsſich jetzt vorausſehen laßt 2pf der ung überlaſſen bleiben
Da die Hauptbetriebe im beſ zten Gebiet liegen habe die Geſell
e mit großen Schwierigkeiten in der Beſchaffung von h7 zu u Hinzu treten die wer eigerten Aus
a für Löhne und Gehälter Erheb triebsein
chränkungen gingen Hand in Hand mit vervielfachten Unkoſten
tie Abſatzmöglichkeiten im Auslande ſeien noch r u

Die Folge der Friedensverhandlungen werde auf ne
maßloſe Erſchwerung der Lebensbe dingungen i

ie ſein

ihren Mitgliedern berannt vaß ſie gezwungen Jei w
Färbung von Waren nochmals zu erhöhen Die ſtart i i
Preiſe für Kohlen Schmieröle Gas und Elektrizität wagen
zu dieſem erneuten Aufſchlage Es wurde ein Teuerunge ſievon 250 Prozent feſtgeſetzt bisher 200 Prozent Die Mierdin
verpflichteten ſich Farbauſträge ab 1 Juni nur mit dieſelida
böhten Zuſchlag anzunehmen Hieran anſchließend verlan
die Appretur Vereinigung Sitz Krefeld einen Teuerungen iett
don 250 Prozent bisher 150 Prozent Von dieſer Erhöhung lag
den alle Fabrikanten der WebereiJnduſtrie en wer
Druckerei Vereinigung Sitz Krefeld erhöhte ihre Preiſe hen de
und ſtaffelte die Erhöhungen um 35 75 85 100 und 120 Praſels

i e d Sie e T h genauft werden ſo eſer Aufſchlag das kaufen eerhöhtem Maße ublikum in
z Verbandsbildung in der keramiſchen Jnduſtrie Dieſer T

iſt in Leipzig der Verband Deutſcher elektrotechniſcher Porzeſte
fabriken gegründet worden Dem Verband ſind etwa 40 Por
lanfabriken die hauptſächlich Jſolatoren und PorzellanJſohte
material für die Elektrotechnik herſtellen beigetreten Zum e
ſitzenden wurde Fabrikdirektor Johannes Dönitz in Hermede

A zum ſtellvertretenden Vorſitzenden Fabrikdirektor Max 8
tenſtein in Hüttenſteinach gewählt ar
Schubert u Salzer Maſchinenfabrik Akt Geſ in Chem

nitz Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen der für
den 26 Juni einberufenen Generalverſammlung eine Dir
dende von 20 i V 30 Proz vorzuſchlagen Weiter win
der Generalverſammlung der Antrag unterbreitet aus de
im Vorjahr gebildeten Konto für Uebergangswirtſchaf
487 500 M zur Verteilung von 10 Proz Sondervergütung zu
entnehmen Ferner ſoll der Vorſtand ermächtigt werden
einen Betrag in gleicher Höhe als Wirtſchaftsbeihilfe für
Arbeiter und Angeſtellte zu verteilen

Vereinigte Tabatinduſtrie Akt Geſ Die r rawes
ſammlung ſetzte die Dividende auf 6 Proz feſt ie die Ver
waltung mitteilte dürften die Beſtände noch für eine Wefter
arbeit bis September Oktober ausreichen

Amerikaniſche Warenmärfte

Chicago 9 Juni Weizen Juli Sept DezMais Juli 168354 Sept 160 6 Dez Schmalz Juli 34, 10
Sept 32,95 Dez Pork Juli 50,25 Sept 47,25 Dez
Rippen Juli 27,50 Sept 27,20 Dez Hafer Juli 67 Sept
65 Dez

Newyork 9 Juni
Mais 192 Mehl ,75

Berliner Börse
vom 16 Juni 1919

Winter u Sommerweizen 2373
Zucker 7,28 Kaffee 2024

Telegramm

Avrfian Döring Lehrmann S9 S0Eisenbahn Aktien r rer
Halberst Blankenb u Elberfelder Faber 25000
Halle Hettstedter u Felten Guilleaume SSchantungbahn 122,00 Gasmotoren Deutz l 18,00
Allg Lokab Str 129,00 Gebhard Co
Gr Berl Str 119,62 Gebbard König SO,o0Magdeburger Str B Gelsenkirchen Berg 148,75
Prinz Heinrich B 275,00 Glauziger Zuckerfbk 255 00
Orientbahn 226,00 Hallesche Maschfok 310,00

Hann Masch 276,00Sehiffahrts Aktien arger et Sere 28
Hambg Paketfahrt 85,00 hier Rupler 20
Hambg Stidamerika Höchster Farbw 26 1 0Hensa Dampifschiff 190,00 oesch Eisen u St ahi
Nordd Lloyd 90,00 1 e eig umboldät Masch oBank Aktien Ilse Bergbau 260
Bank 4 Thür S Kahla Porzellan 284,00Berl Handelsges 144 0o0 Kaliw Hschersleben 1 49 25
Commerz Diskonto Körbisd Zucker AktL KyſffhäuserhütteDarmstädter Bank 106,00 Lahmeyer Co t 15,00
Dessauische Landes Lauchhammer 184,60hbank Laurahütte 145,00Deutsche Bank 186,00 Linke Hoffmann 245,50
Diskonto Comm 145,50 Ludwig Loewe Co 206,00Dresdner Bank 125s,12 Lothringer Hütte 145 25
Leipzig Credit Anst 128,50 Mannesmannröhren 1814 00
Mitteld Kreditbank 110,00 Oberschl Eisenb Bd 104,78
Mitteld Privatbank do Caro Hag 4 110 00Nationalbank do Kokswerke 177 ,00Oesterr Kredit Orenstein Koppel 151,87Reichsbank 145,00 Phönix Berg t 26an r 13870ein Stahlwarenindustrie Aktien euren nen 487
Schultheiss Brauerei 234,00 Rombacher Hütten 141,25
Akt f Anilin 217,50 Rositzer Braunk 108,00
Allgem Elektr Ges 189,87 Rositzer Zucker
Ammendorfer Pa Sangerhäuser Maschpierfb k e Hugoschneider Co 170,00Anhalter Kohlenw 157,00 Schuckert Co 115,00
Annaberger Steingut 184,00 Siemens Halske 1565,00
Badische Anilin 282,00 Steitiner Vulkan 144,76Stollberger Zinkh 108,00Bergmann Elekt Akt 136,75
Berl Masch Bau
Bismarckhütte

Strais Spielkarten
Thale Eisenhütte

Bochumer Gußstahl 165,00 Triptis Porzellan 162,00
Chem Fabr Buckau u Turk Tabakregie 488,50
Chem Griesheim 171,650 Ver Köln Rottweiler 180,00
Chem fleyden 186,756 Ver Glanzstoff 8u8,00
Consolidation Schalk 200,00 Wegelin Hübner
GröllwitzerPapierfkbk l 192,50 Werschen Weißenfel
Daimler Motoren 173,60 ser Braun k 7Deutsche I uxemburg 145 650 Westeregeln Alkali 202 00
Deutsche Uebersee Wittener Gußstahl 188,00
Eiektr 217,50 Wrede Mälzerei 116,00Deutsche Erdöl 290,00 Techau Kriebitsch

Deutsche Gasglühl 280,00 Braunk
Deutsche Kali 1I59,76 FZeitzer Masch 2,00Deutsche Waffen u Zelistoff Walthot 179,50
Mon 208,00 Otavi Minen 1 15

Ausführung aller bankmässigen Geschöäfte

Gasthof Züschdorf
Etablissement Modler

Heute Mittwoch den U Juni von Nachm 4 Uhr v

m Kränzchen
Artillerie Musik Neueste Tänze

Ergebenst ladet ein Der Vorstand

Verantwortlich für den politiſchen Teil J Eugen B rin
mann für den örtlichen Teil für Provinsialnachrichten e ten
Handel Eugen Brinkmann für Sport und Brief
Heinrich Mieſchner Feuilleton Anterhalturgsblatt e ne
iſchtes uſw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil

Vieſler Druck und Verlag von Otto Hendel
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